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Eigen Bericht der Saale Zeitung
An Stelle des Abg Dr Krauſe wird Abg Dr Hermes
Jauer zum Schrtftführer gewählt

Darauf wird die zweile Berathung der Krankenkaſſen
Novelle fortgeſetzt Bei 82 welcher die fakultative Ansdehnung

der Verſicherungspflicht durch Ort sſt atut außer den bisher
ſchon benannten Kategorien auf die im Kommunalbetriebe
beſchäftigten Perſonen und auf ſämmtliche Hausinduſtrielle durch
Orisſtatut beſtimmt verlangt ein Antrag Bruhns Soz die
ortsſtatutariſche Verſicherungspflicht auch für Dienſtboten
einſchließlich der landwirthſchaftlichen

Abg v Strombeck Etr ſtellt 2 Anträge von denen der
eine für die Verſicherungspflicht der Kommunalbetriebsbeamten
eine Einkommensgrenze von 2000 M feſtſetzt der andere die
genaue Aufzählung der verſicherungspflichtigen Perſonen im Orts

tatut auch hinſichtlich der von den Kommunalbehörden beſchäftigten
Arbeiter verlangt
Abg Graf v Holſtein h ähn den Antrag Bruhns
Es liege kein Grund vor den Dienſtboten die Wohlthaten des
Geſetzes vorzuenthalten Namentlich auf dem Lande ſei eine all
gemeine Verſicherung der Dienſtboten nothwendig

Abg v Strombeck Ctr hält die genaue Begrenzung des
Kreiſes der zu verſichernden ehe im Ortsſtatut für noth

wendig namentlich bei der Ausdehnung der Verſicherungspflicht
auf die Familienangehörigen da das Geſetz keine Definition des
Begriffes Familienangehörige kenne Jn Bezug auf ſeinen erſten
Antrag hält Redner es überhaupt für wünſchenswerth überall

als Grenze für die Verſicherungspflicht ein Jahreseinkommen von
2000 Mark feſtzuſetzen wer dieſes Einkommen habe könne ſeinen

Arzt t bezahlenAbg Molkenbuhr Soz tritt für die Verſicherung der Dienſt
boten ein Nur in einer einzigen Stadt in Deutſchland in Hamburg beſtehe jetzt eine Krankenverſicherüng der dienſtboten im
Sinne des Geſetzes überall ſonſt müßten die Dienſtboten die
P Koſten ihrer Verſicherung tragen Die Fürſorge der

Dienſtherrſchaften namentlich auf dem Lande ſei in Krankheits
fällen der Dienſtboten ungenügend mit der Zuziehung eines
Arztes werde meiſtens viel zu lange gezögert

Abg Möller nl hält bei der Ausdehnung der Verſicherung
auf die geſammte Hausinduſtrie die größte Vorſicht für nöthig
Jn manchen induſtrieellen Gegenden würden die Beiträge der
Arbeitgeber viel zu drückend werden und daran werde die Ver
ſicherung ſcheitern

Abg Spahn Ctr erklärt ſich gegen den Antrag Bruhns aus
den bereits geſtern angeführten Gründen und tritt für die vom
Abg von Strombeck geſtellten Anträge ein

Abg Eberty df ſpricht ſich gegen den ſozialdemokratiſchen
Antrag aus da bereits in der Kommiſſion nachgewieſen wordenſei daß die Dienſtboten nach Einführung der obligatoriſchen
Verſicherungspflicht nicht beſſer geſtellt ſein würden

Staatsſekretär v Boetticher bittet ebenfalls um Ablehnung des
Antrags Bruhns da die reichsgeſetzliche Regelung dieſer Materie
mit den Landesgeſetzen zum Theil kollidiren würde zum Theil
auch ihrem weiteren Ausbau in dieſer Beziehung hindernd in den
Weg treten könnte Dagegen ſeien die Anträge v Strombeck
wohl annehmbar Bezüglich der Ausdehnung der Verſicherungs

h auf die Hausinduſtriellen ſchwebten Verhandlungen zwiſchen
den einzelnen Regierungen ob nicht für einen Theil derſelben
z B die in der Cigarreninduſtrie beſchäftigten Perſonen die
obligatoriſche Verſicherungspflicht ausgeſprochen werden ſoll

Nachdem Abg Molkenbuhr nochmals für den Antrag
Bruhns eingetreten iſt wird 82 mit den Anträgen v Strom
beck angenommen der Antrag Bruhns wird abgelehut

Zu g 2a Ausdehnung der Verſicherungspflicht auf die im Dienſt
eines Staats oder des Reichs thätigen bisher nicht verſicherungs

pflichtigen Perſonen ſeitens des Reichskanzlers wird ein Antrag
v Strombeck angenommen die Verſicherungspflicht auf
diejenigen zu beſchränken welche ein Jahreseinkommen von

höchſtens 2000 M beziehen
Zu 8 3 Ausſchluß der Perſonen des Soldatenſtandes und

e im Staats oder Kommunaldienſt Beſchäftigten die im Er
krankungsfalle Anſpruch auf Fortbezug des Gehaltes oder Unter
ſtützung auf mindeſtens 13 Wochen haben beantragt Abg

Verlängerung der vorausgeſetzten Unterſtützungsdauer

au Jahrj Abg Bruhns Soz, vertheidigt den ſozialdemokratiſchen An
trag mit Hinweis auf die Beſtimmung eines ſpäteren Para
graphen in welchem die Bezahlung des Krankengeldes von ſeiten
der Kaſſen auf länger als 13 Wochen ausgedehnt werden können
Es ſei auch ungerecht die Perſonen welche 83 berückſichtigt von
einer Wohlthat auszuſchließen die zahlreiche Statute von Kranken
kaſſen den Mitgliedern der letzteren gewähren Auch der An
ſchluß an die Jnvaliditäts Verſicherung mache die verlangte Er
weiterung wünſchenswerth Ueberhaupt ſei die Verlängerung
der Zeit für welche das Krankengeld gewährt werden ſolle eine
Forderung auf deren Erfüllung gedrungen werde müſſe
Abg Pr Hirſch df tritt dem Vorredner in dem letzten

Punkte bei Die freien Kaſſen gewähren jetzt mit verſchwindend
geringen Ausnahmen Krankengeld für mindeſtens 26 Wochen

Warnin ſollte das nicht auch den Ware möglich ſein
Eine Verlängerung der Unterſtützungsdauer au V oder 1 Jahr
ſei um ſo nothweudiger je mehr Bevölkerungskreiſe in die Ver
ſicherungspflicht einbezogen würden

Abg Biehl Etr vertheidigt die Ortskrankenkaſſen die ſo
lange Krankengeld nicht gewähren könnten weil nicht alle genügend gut fundirt ſeien Die Ortskrankenkaſſen befänden ſich

in einer ſchlimmeren Lage als die freien Kaſſen da ſie zur Auf
nahme aller Arbeiter desſelben Berufs gezwungen würdenAbg Möller nl meint auch daß die Verlängerung der
Unterſtützungsdauer wohl in einzelnen Fällen aber nicht generell

angängig ſei
oetticher erklärt daß der Wunſch auf dieStaatsſekretär v B

Verlängerung der Unterſtützungsdauer auch von den Regierungen
getheilt werde der Erfüllung dieſes Wunſches ſtehe aber die

Kärte der Thatſachen hindernd im Wege Das Vermögen vieler
rtskrankenkaſſen geſtätte noch nicht eine allzulange Gewährung

von Krankengeld Von 4200 Zwangskaſſen gewährten 3250 die
Unterſtützung nur ſir 13 Wochen die übrigen auf längere Zeit

von 1866 freien Kaſſen 687 bis 26 Wochen 420 bis 1 Jahr und
74 darüber hinaus Krankengeld Dafür ſei aber anch der Ver
mögeusſtand der letzteren kein beſonders günſtiger da 25 Proz
derſelben ohne Ueberſchuß oder mit einer Unterbilanz arbeiten
Rationeller ſei es daher wenn die Kaſſen über ihre Leiſtungs
fähigkeit nicht hinausgehen

Abg Molkenbuhr glaubt nicht daß die pekuniären An
forderungen an die S bei einer Ausdehnung der Unter

tützungszeit auf ein Jahr zu groß werden würden
Abg De Hirſ 4 verweiſt darauf daß die Zwangskaſſen inſo

fern ünſtig geſtellt ſeien als aus ihnen die Arbeiter wegen des
V echſels der Arbeit viel häufiger anstreten als aus den freienKaſſen und als die alten Arbeiter meiſt nicht mehr Wltall der

der wären während ſie bis ins höchſie Alter Mitglieder der freien e blieben Aus dieſem Grunde ſeien ſchon
die Leiſtungen der r en Hilfskaſſen bedeutendere

Abg Eberty df iſt dagegen der Anſicht daß die jetzige Zeit
durchaus Angeeignet ſei die Leiſtungen der Kaſſen zu bermehren

Deshakb iſt er gegen den Antrag Bruhns
8 3 wird unverändert unter Ablehnung des Antrags Bruhns

angenommen

meinde Kran e Wient

8 4 Neuerung der Ge
enthält gegenüber dem bishevigen Geſehe die ſieite Be mmung

ne

daß durch Statut auch allen nicht verſicherungspflich
tigen Perſonen mit einem Jahreseinkommen bis 2000 M der
Beitritt zur Gemeindeverſicherung geſtattet ſein ſoll
f e Wg Dr Hirſch beantragt dieſen Zuſatz zu
treichen

Die Berathung über Abſatz 1 des 8 4 welcher eine Neuregelnung
der Gemeindekrankenverſicherung inſofern enthält als zu den ge
ſetzlich anerkannten Kaſſen die freien Hilfskaſſen nur in be
ſchränkter Weiſe gerechnet werden ſollen wird ausgeſetzt und ſoll
mit 8 75 welcher die Pflichten der freien Hilfskaſſen regelt ver
bunden werden

Abg Dr Hirſch freiſ begründet ſeinen Antrag Die Ge
meindekrankenverſicherung habe ſchon lange den Charakter eines
Nothbehelfes verloren und man ſolle den Kreis dieſes Jnſtitutes
nicht weiter ausdehnen als es nothwendig ſei und nicht alle
möglichen Kategorien von Perſonen in dieſe Klaſſen hineinbe
ziehen Der privatärztliche Beruf würde in bedenklicher Weiſe
eingeſchränkt werden wenn jeder Einzelne der billigen Gemeinde
krankenkaſſe beitrete Jn manchen Städten ſeien o der Kranken
den Privatärzten durch die Krankenkaſſen entzogen Dieſem Ver
ſuch alles von oben zu machen die freie Privatthätigkeit ſo viel
wie möglich einzuſchränken müſſe man auf das Entſchiedenſte
entgegentreten

Abg Dr Buhl nat hält die vom Vorredner bekämpfte Be
ſtimmung für unbedenklich Jn den Ortskrankenkaſſen beſtände
dieſe Einrichtung ſchon lange zu Recht Man müſſe es auch dem
kleinen Handwerker ermöglichen der Krankenverſicherung beizu
treten Redner erklärt ſich deshalb auch gegen den Antrag
Strombeck und bittet an dem Kommiſſionsbeſchluſſe feſtzuhalten

Abg Eberty df tritt im Intereſſe des ſchon jetzt ſehr be
drängten ärztlichen Standes für den Antrag Hirſch ein Bei
aller Fürſorge für die ärmere Bevölkerung dürfe man doch nicht
ſo weit gehen in einer gelegentlichen Beſtimmung Wohlthaten zu
erweiſen die nicht nöthig feien die aber gewiſſe Klaſſen der Be
m w ſchädigen

Abg Dr Buhl erwidert daß das ärztliche Honorar ein weit
größeres ſein werde als das von der großen Berliner Gewerks
Krankenkaſſe den Aerzten gezahlte

Abg Ebert y hält dem Vorredner entgegen daß die Verhält
niſſe der Stadz Berlin mit dieſem Paragraphen nichts zu ſchaffen
hälten Jn Berlin werde den Aerzten ein Minimalgehalt von
1500 M gezahlt

8 4 wird mit einem Antrage v Strombeck welcher für die
freiwillige Verſicherung bei allen Kategorien eine Grenze von
2000 M Jahreseinkommen feſtſetzt angenommen Der
r a g Hirſch wird gegen die Stimmen der Freiſinnigen a b

gelehnt
Zu 8 5a der als Beſchäftigungsort bei Betrieben mit wechſelnden

Arbeitsorten den Sitz des Gewerbetriebes bezeichnet be antragt
Abg Vollrath df eine Ergänzung dahin daß die Zugehörig
keit periodiſch beſchäftigter Arbeiter zur Krankenkaſſe nicht vom
Beſchäftigungsort ſondern vom Domizil der Arbeiter abhängig
ſein ſolle Dieſer Antrag wird abgelehnt und der S unver
ändert angenommen

s 6 regelt Dauer und Umfang der Krankenunterſtützung
Zwei Anträge Auer wollen 1 das Krankengeld bereits vom
Tage der Erkrankung ſtatt nach der Vorlage erſt vom dritten
Tage ab zu gewähren und 2 die Unterſtützungsdauer von 13
Wochen auf 1 Jahr ausdehnen Ein Antrag De Hoeffel
Elſäſſer will die ärztliche Behandlung des Erkrankten auf

Koſten der Gemeindekrankenverſicherung nur durch einen appro
birten Arzt zulaſſen Ein Antrag Eberty Virchow ſpricht
gleichfalls das Prinzip aus daß als ärztliche Behandlung im
Sinne des Geſetzes die durch einen approbirten Arzt erfolgende
zu gelten habe läßt aber die Anrufung ärztlicher Hilfe von Per
ſonen die eine techniſche Vorbildung genoſſen die ärztliche
Prüfung aber nicht beſtanden in Fällen dringender Gefahr woein approbirter Arzt nicht zu erreichen iſt zu

Abg Dr Hoeffel Rp tritt im Namen des ärztlichen Standes
für ſeinen Antrag ein Redner verweiſt auf einen Fall
aus Zittau wo etne Krankenkaſſe einen Kurpfuſcher als
Kaſſenarzt angeſtellt und auf Beſchwerde die Chemnitzer
Bezirksregierung erklärt habe ſie könne es den Mitgliedern der Kaſfe nicht verwehren ſich ihren Arzt ſelbſt
z2 ählen Das 8 eine Lücke im Geſetz die den ärztlichen
Stand ſchwer ſchädige Die Krankenverſicherung ſei eine ſtaatlich
organiſirte Jnſtitntion und darum ſei es nothwendig daß nur
vom Staat approbirte Aerzte innerhalb dieſer Jnſtitution den
S ausüben Die Zulaſſung der Naturärzte gefährde Leben
und Geſundheit der Kranken und befördere die Simulation
Redner erklärt ſich bereit ſeinen Antrag zugunſten des Antrages
Eberty zurückzuziehen

Abg Dr Virchow dfr hält es nach dem Sinne des Geſetzes
für zweifellos daß urſprünglich lediglich die Behandlung durch
einen approbirten Arzt ins Auge gefaßt iſt Um aber Zweifeln
hierüber vorzubeugen habe er ſeinen Antrag eingebracht
der ja den praktiſchen Bedürfniſſen weit genug entgegen
komme indem in Fällen dringender Gefahr die Behandlung
durch einen Nichtarzt zugelaſſen werde
ärzte ohne Unterſchied zulaſſen will entzieht dem Geſetze jede
objektive Grundlage Wir haben nichts dagegen daß jedermann den
Arzt ſeines Vertrauens wähle aber ein Naturarzt hat doch nicht
wie ein ſtaatlich approbirter Arzt wiſſenſchaftliche und gemein
nützige Jntereſſen ſondern es kommt ihm nur darauf an zu ren
tiren und darum iſt ſeine Konkurrenz nicht immer eine würdige
Hat jemand Vertrauen zu einem Naturarzt ſo mag er ihn
wählen aber er darf doch nicht verlangen daß für die Behand
lung durch einen Arzt der gar keine Garantie für ſein Wiſſen
und Können giebt aus öffentlichen Mitteln gezahlt werden ſoll
Das Vertrauen der Leute zu Naturürzten iſt auch größtentheils
kein bewußtes ſondern gründet ſich auf e Reden der
Nachbarn Was wir nun verlangen iſt daß das Geſetz ohne
u gehandhabt werde daß da das Geſetz ausdrücklich
ärztliche Behandlung vorſchreibt die Behandlung auch durch

einen wirklichen Arzt erfolge Jch werde mich den Beſtrebungen
derjenigen Kollegen immer entſchieden widerſetzen welche die
Kurpfuſcherei geſetzlich verbieten wollen aber ich muß auch dem
entgegentreten daß man die Kurpfuſcherei nicht nur zuläßt
ſondern auch protegirt Die Zulaſſung der Naturärzte aber durch
dieſes Geſetz wäre eine Protektion der Kurpfuſcherei Hier
würden Sie einen Zuſtand ſchaffen der gerade gegen das Geſeiſt wir verlongen nur daß das Geſetz ausgeführt wird c

die Willkür beſeitigt wird Die Ansnahmefälle müſſen ſo
weit als möglich formulirt werden Es muß eine gewiſſe
Garautie ſein daß der Betreffende an den der Kranke im Noth
fall ſich wendet wenigſtens etwas von der Heilkunde verſteht
wenigſtens eine gewiſſe techniſche Vorbildung hat Abſolut aus
geſchloſſen müſſen dagegen die bloßen Naturärzte ſein die nichts
weiter für ſich anführen tönnen als daß ſie ſagen ich will Arzt
ein das sie volo sie jubeo darf hier nicht gelten Heiterkeit
Die Nakurärzte haben das Beſtreben ſich in Stellungen vor
zudrängen in denen ſie als Arzt gelten dieſes Beſtreben dürfen
wir nicht unterſtützen Beifall

Stagktsſekretär v Boetticher iſt der Anſicht daß die Er
ledigiing z Frage bei dieſem Geſetze nicht zweckmäßig fei
Die Sache liege einfach ſo daß im Falle des Bedürfniſſes den
Kaſſenkranken ärztliche Vehandlung zutheil werden müſſe in der

Regel n durch einen appröbirten Arzt Der Bundesrath
habe aber gemeint daß die u es der allgemeinen Frage
welche Behandlung als eine zuläſſige ärztliche anzuſehen ſet
nicht bei dieſem Krankenverſicherungsgeſetz ſondern in der Ge
werbeördnung getroffen werden müſſe Ex habe damit durchaus
den Naturärzten keinen Vorſchub leiſten wollen s
nun den Antrag Eberty anbelangt ſo ſei allerdings die ſachge

Aber wer die Natur

mäße Behandlung der Kranken durch einen approbirten Arweit eher garantirt als durch einen anderen Menſchen Aber
der Praxis ſtoße man auf ſehr große Hinderniſſe Nicht überall
ſei ſchnell ein Arzt zu haben Während in Berlin auf 10,000
Einwohner 7 Aerzte kommen betrage das Verhältniß in der Pro
vinz Poſen 1,77 10,000 Auf den Jnuſeln der Nordſee den Hal
ligen ſei es während eines großen Theiles des Jahres unmög
lich die Hilfe eines approbirten Arztes zu erhalten da ein ſolcher
r mehrere Tage brauchen würde um vom Feſtlande nach dem
eſtimmungsorte zu gelangen Da müſſe man froh ſein wenn

man die Hilfe eines wie Herr Virchow
man ſonſt ſagen könnte eines klugen Mannes mit vieler Er
fahrung zu ſachverſtändiger Hilfe bereit zu haben Die Regie
rung wolle alſo da wo ein approbirter a nicht ſofort zu er
langen ſei auch nicht approbirte Aerzte zulaſſen Wolle man dieletzteren aus dem Geſetze ganz ausſchließen ſo erreiche man da
mit nur den Effekt daß viele Leute einer ſofortigen Hilfe in Er
krankungsfällen entbehren müſſen Dieſe Leute würden ſich doch
ſchließlich an einen ſog Naturarzt wenden Deshalb bitte er es
bei den bisherigen Beſtimmungen zu laſſen

Hierauf vertagt das Haus die weitere Berathung auf Sonn
abend 1 Uhr

Schluß 5 Uhr

Vermiſchtes
Anders als ſonſt in Meunſchenköpfen malt ſich in dieſem

Kopfe die Welt kann man ſagen wenn man einen Artikel lieſt
den der variſer Eclair über die Urſachen des Berliner Bank
krachs unter der Ueberſchrift Unſere Milliarden veröffentlicht
und der wohl das Blödſinnigſte ſein dürfte was jemals auf
dieſem Gebiele geleiſtet worden iſt Es heißt in dem merkwürdigen
Geſchreibſel Der erzwungene Rücktritt des Fürſten
Bismark iſt die zwar entfernte aber unmittelbare Urſache zu
den Bankbrüchen an den Ufern der Spree Schon 1876 ſollte
die Kriſis ausbrechen Damals war der Handel zu Grunde ge

agt Naturarztes wie3

richtet 700 Fabriken waren geſchloſſen und hatten ihre Arbeiter
entlaſſen Jn Berlin waren die Salons geſchloſſen und die
deutſchen Diplomaten gaben ihre Entlaſſung weil ſie außer ſtande
waxen ihren Herrſcher bei den fremden Mächten zu vertreten
Selbſt in der Königl Familie waren zwei Prinzen vollſtändig
fertig Die Beamten lebten von der Hand in den Mund und
ſtreiften häufig das Strafgeſetz durch die beſondere Art mit der
ſie Schulden machten So der höchſt liebenswürdige Graf
der meiſtdekorirte Mann in Europa der alte Freund des Kaiſers
der eine und dieſelbe Beſitzung an 72 Wucherer ver
pfändet hatte und zwar in jedem Falle in doppelter Höheihres Werthes Hieſe Thatſachen waren dem Fürſten Bismarck
durch ſeine perſönliche Polizei bekannt geworden Mit Ge
nehmigung des Kaiſers entnahm er der franzöſiſchen Kriegs
entſchädigung die in den Kellern des Königl
Schloſſes ſchlummerte ungeheure Summen mit denen er
dem Handel der der Hofgeſellſchaft und den Banken
zu Hilfe kam er Kanzler wartete bis ein Haus un
mittelbar vor dem Zuſammenbruch war Er ſtudirie dann die
Urſachen der Kriſis überſah mit einem Blick die Summe welche
nötig war um dem Hauſe für einen Augenblick auf die Beiue
zu helfen und machte dann einen Vorſchuß der erſt in ent
fernter Zeit zurückzuzahlen war und mit zwei Prozent
verzinſt werden mußte Ausdrücklich wurde dabei ansgemacht
daß die Zinſen ſtets in Gold zu zahlen ſeien Na
dem Berichte eines hohen Finanzbeamten wurden auf dieſe
Weiſe während der Regierung des Kanzlers 1,700,000,000 eine
Milliarde und 700 Millionen aufgebraucht Man kennt genau die
Summen welche die Regierung den beiden jetzt zu
ſammengebrochenen Häuſern Wolff und Sommerfeld
gegeben hat olff bekam zuerſt 115,000 M und ein zweites
mal auf ſeine Bitte 75,000 M Als letzte Zahlung erhielt er
1887 den Betrag von 140,000 M Bei den Sommerfelds ging
es noch beſſer und ſie bekamen in einer einzigen Zahlung eine
halbe Million Als ſie ganz kurz vor dem Sturze des Kanzlers
nochmals ein Darlehn beanſpruchten verſprach man ihnen
232,000 M doch verlangte man die Bürgſchaft des Geheimen
Komm Raths Pinkus des Schwiegervaters des einen Sommer
feld Dieſes Geſchäft rrwlua ich aber infolge der Entlaſſung
des Fürſten Bismarck und Pinkus mußte zwei e ver
kaufen Als Bismarck abgetreten war wurden die Aus
gaben zwar nicht vermindert aber das Geld wurde in viel
weniger intelligenter Weiſe angewendet Niemand von der Hof
geſellſchaft und auch kein Offizier erhielt mehr ein Darlehn und
ſo ſahen ſie v gezwungen ſich zur Vermehrung ihrer dürftigenMittel auf die Börſenſpekulation zu legen Ebenſo wandte ch

Herr v Caprivi von den Banken ab und es genügte daß eine
unter Bismarck etwas bekommen hatte um von ſeinem Nach
folger ſogleich von der Liſte geſtrichen zu werden Herr
v Caprivi ſoll ſich aber ſehr tief und zwar mit Einverſtändniß
des Kaiſers in Spanien eingelaſſen haben Die ſpaniſchen
Bahnen ſind das Danaidenfaß geworden in das man das bisher
ein wenig nach allen Seiten vertheilte Geld hineinwirft
Deutſchkand hat bereits eine kleine Eiſenbahn in den baskiſchen
Provinzen angekauft und über neu zu erbauende Bahnen iſt
man in mere Eine geht über Mauleon nach Sainte
Engrace die andere ſoll bei Montrejeau enden Von da könnte
das Plateau von Tarbes und Toulouſe ſchnell gewonnen werden
Es wird dadurch der Beweis Fohrt daß der ſpaniſche Generalſtab ſich bei dem Bau ſrategi er Eiſenbahnen von den Ein
gebungen Deutſchlands leiten läßt

Der Gatte der Madame Melba die wie wir erwähnten
dem jungen Herzog von Orleans ihre Gunſt geſchenkt Mr
ArmſtrongMelba eine in Brüſſel wohlbekannte De
Während Madame Melba ihre erſten künſtleriſchen Triumphe im
Théätre de la monnaie ſeierte ſammelte ihr Gemahl Lorbeeren
auf dem Gebiete einer anderen Kunſt der edlen Kunſt des
Boxens Eines Abends ſo ſchreibt man der Frkf Ztggab er in einer kleinen Gaſtwirthſchaft der inneren Stadt
von Brüſſel ſeinen Bewunderern eine Sonder Vorſtellung
Er focht nämlich mit einem Boxer von Beruf welcher
We in einem Cirkus Gaſtrollen gab Sein Gegner war
aſt noch einmal ſo ges wie er und beſaß wie die Ur

kunden dieſes denkwürdigen Kampfes beſagen Muskeln von

R s im Umfang Es war n daß manich nur in
Als aber Herr Melba bemerkt hatte daß der Andere die

nicht innehielt und aus Leibeskräften zuhieb
ärgerlich und ſchlug ihn von oben bis unten

windelweich bis am Ende der arme Boxer in Ohnmacht
fiel Na einſtündigem Begießen mit Kübeln eiskalten
Brunnenwaſſers und nach Frottirungen die von vier Mann un
unterbrochen ausgeübt wurden gelang es erſt das Opfer derMelbaſchen Kunſt wieder zum Bewußtſein zu bringen Daß der
Herzog von Orleans keine Luſt verſpürt mit ihm in Berührung
zu kommen hat alſo ſeine beſonderen Gründe

Schiffszuſammenſtoß Der ſchwediſ uner Hesperusre auf drmt ren b e n e
and angerannt und ſank er konnte je noch rechtzeitig aden Strand geſchleppt werden ch rechtzeitig auf

Unglück in der Südſee Auf den GilbertJnſeln richtete
eine Fiuthwöge großen Lebensverluſt und an Eigenthum
an Auf einer Jnſel allein ertranken 80 Perſonen

i aller Freundſchaft einige Püffe verſetzen ſolle
Bedingungen
wurde er
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Handels und Verkehrs Nachrichten
Ausschreibung für die preussischen Bahnen Der

Kölnischen Zeitung zufolge werden die preussischen Staatsbahnen
ausser 500 Lokomotiven auch eine Submission auf 5000
Güterwagen ausschreiben Die Direktion der linksrheini
schen Eisenbahn bestellte laut der K V Z nicht das
anze Quantum ihres Stabeisenbedarfs jüngster Submission

bei dem Walzwerkverband sondern 300,000 kg bei Wilhelm
Rab in Duisburg welcher 123,50 M Grundpreis ab Duisburg
forderte gleich etwa 127,50 M franco Werkstätte Ntppes

Grusonwerk Der Umsatz in 1890,91 beträgt 11,384,400 M
wovon rund 7,778 000 M auf Kriegsmaterial und rund 3,606,000 A auf
Erzeugnisse für die Civilindustrie entfallen Der Reingewinn beträgt
3,344,857 A und lässt die Vertheilung einer Dividende von 10 Proz zu
Die Abschreibungen betragen auf die Anlagewerthe mit Ausschluss der
Abgänge für Verschleiss und der Kosten für die Instandhaltung zu

sammen 595 264 M Für weitere Minderbewerthung der Bestände an
Werkrengen Vtensilien Coquillen und Formkasten über 36,0 0 M Für
Tilgung der in dem letzten Geschäftsberichte erwähnten Summe von
193,908 Al die für Erwerbung eines neuen Pabrikationsverfahren ge
zahlt wurde ca 25 Proz gleich 48,900 M Die Betriebskosten einschl
derjenigen der Schiessplätze und einschl der Hilfsarbeiterlöhne beziffern
sich auf 2,229,692 nachdem denselben wie dies auch in Zukunft ge
schehen soll derjenige Theil der Besoldung der Betriebsbeamten der
bisher über Verwaltungs Unkosten Konto verausgabt wurde mit
78,192 65 M zugeführt worden ist Die in obigen Betriebskosten ent
haltenen Beiträge zur Arbeiterversicherung belaufen sich auf 60,449 A
Die Zahl der im letzten Geschäftsjahre durehschnittlich besehäftigt ge
wesenen Beamten und Arbeiter beträgt 26555 Der Geschäftsgang des
letzten Bilanzjahres war im allgemeinen befriedigend Trotz der gegen
wärtig ungünstigeren Geschäftslage der Industrie wird im laufenden
Jahre ein ähnlich guter Absatz wie in dem abgeschlossenen Goaschäfts
jahre erwartet

Wecehselkurs in Italien Rom 20 Nov Die Agenzia
Stefanis meldet der Wechselkurs zeige mganz Italien eine merk
lich fallende Tendenz An der Börse in Rom sei heute der
Wechselkurs um 1,25 Fres zurüekgegangen indem er anstatt wie gestern
zu 4 heute zu 2,75 schloss Dieses Fallen des Wechselkurses sei zu
zuschreiben äer natürlichen Reaktion der lebendigen und
wirthschaftliehen Kräfte des Landes gegen die bereits von
den Zeitungen besprochenen Börsenmanöver welche die Wechsel
kurse auf eine den wirklichen Tages Operationen nicht entsprechende
Höhe zu brin strebten Die Austuhr des Landes habe nach
den letzten statistischen Zollerhebungen zugenommen und die Einfuhr
sich vermindert Der Grund für diese Thatsachen sei in der aus
gezeichneten Getreideernte zu sehen

Schiffsnachrichten
Bremen 19 Nov Bewegungen der Dampfer des Norddeutschen Lioxyd Weimar ist gestern früh in Baltimore

angekommen Berlin nach dem La Plata bestimmt isttriß in Coruna angekommen Hannover vom La Plata
kommende ist gestern nachmittag auf der Weser angekommen Der
überfällige Schnelldampfer BEBider hat heute vormittag Hurst
Castle passirt

Dampfer der Hamb Am P Gesellschaft
Teutonia von New Vork am 18 nachm Li zard passirs

estern

Waaren und Produktenberiehte
Getreide

Hamburg 20 Nov Weizen loco ruhig holsteinischer loco neuer
218 225 Roggen loco ruhig mecklenburgischer loco neuer 220 248
russischer loco ruhig neuer 192 198 Hafer rubig Gerste ruhig

Stettin 20 Nov Weizen ruhig loco 225 231 per Nov 233,50
per April Mai 233,00 Roggen still loco 228 231 per Nov 241,50
per April Mai 226,00 Pomm Hafer loco neuer 170 173

v m 7 20 Nov Roggen per Nov 246,09 per Nov Dez 244,00
r April Maiv ien 29 Nov Weizen per Frühjahr 10,75 Gd 10,78 Br Roggen

per Frühjahr 11,43 Gd 11,46 Hafer per Frühjahr 7,09 Gd 7,12 Br
Pest 29 Nov Weizen locogruhig per Frühjahr 11,46 Gd 11,48

Br Hafer per Frühjahr 1892 6,65 Gd 6,71 Br
Antwerpen 29 Nov Weizen sciwach Roggen rubig Hafer

ruhig Gerste behauptet
Amsterdam 20 Nov Weizen auf Termine niedriger per Nov

282 per März 275 Roggen loco geschäftslos do auf Termine niedriger
März 265 per Mai

New Vork 19 Nov Telegr Rother Winterweizen loco 105
r Weizen per Nov 194 per Dez 105 per Jan 107 per Mai

109 New Vork 20 Nov Telegr Anfangsbericht Weizen per Dez

Zucker
Magdeburger Börse I Preise für greifbare Waare

A Mit m e20 Nov M MKryst Zuck I im S 27,25 Würkf Zuck II m R 29,90
n II üb 989 m S Gem Raff I mit Sack 29,50Raffinade ff o Fass 28,25 28,50 L 28,25 28,75
v kein 28,50 Gew Aſelis J 27,00 27,25Melis ffein s 27,/5 II uWürkfgl Zuck I m K 31,00 PFarin 21,25 25 25Tendenz am 20 Nov PFest

B Ohne Varbrauchssteuer
ab Stationen

20 Nov M MGranul Zuck m S Kornz o S 889 Rend 17,55 17,80
Kornz o S 92 Rend 18,29 18,40 Nachprod o 8 752 14,60 15,60

Tendenz am 20 Nov Ruhig stetig
Wochenumsatz 432,000 Ctr

Melasse Bessere Sorten zur Entzuckerung geeignet 42 430 Be alte
Grade resp 80 8 Brix ohne Tonne 2,40 2,60 M Desgleichen ge
ringere Sorten nur zu Brennzwecken passend 43 Be alte Gradle
resp 80 822 Brix ohne Tonne 2,490 2,90 A So hzueker Während der ganzen letztverflossenen Woche hatten
wir lebhaftes Geschäft das sich an einzelnen Tagen bis zur Erregung
ſteigerte und Preise um ca 0 Pfg in die Höhe trieb Die Kauflustwar bis dahin eine allgemeine und betheiligten sich die einheimischen
Ruffinerien wie die Ausfuhrhäuser mit gleichem Interesse am Umsatz
Seit gestern schwächte sich aber die Stimmung wesentlich ab die Käufer
nahmen eine mehr abwartende Stellung ein und lauteten die abgegebenen
Gebote namentlich von Seiten des Exports ca 20 Pfg niedriger als
Tags zuvor Wochenumsatz ca 482,50 Ctr

taffinirter Zucker In den ersten Tagen dieser Berichtswoche
verkehrte der Markt in ruhiger stetiger Haltung bei unveränderten
Preisen Gegen Ende der Woche hatten wie aber bei fester Stimmung
wieder ein lebhafteres Geschäft und wurden auch die von den Raffinerien
um 25 Pfg erhöhten Forderungen zum Theil bewilligt

II Terminpreise abzüglich Steuervergütung
A Rohzucker I Produkt Basis 88

a frei ant Speicher Magdeburg Notizlos b frei an Bord Hamburg
Nov 14,32 bz 14,85 14,30 G Febr 14,60 bz 14,60 14,57 G
Nov Dez März 14,70 bz 14,70 14,67 6Dez 14 35 bez April 14,80 b2z 14,77 14,72 G

14,37 14,35 G
Jan 14,50 bz 14,50 14,47 G
Jan März 14,5714,60 bez

14,60 Br 14,57 G
Tendenz Stramm

B Granulirter Zucker

April Mai
Mai 14,80 14,772/ bez 14,80 Br

14,77 GJuni Juli 14,95 14,90 G

Frei an Bord Hamburg
Nov Teudenz

Die Aeltesten der Kaufmannschatt
Liquidationspreise am 20 Nov

Rohzucker Mittags 11 Uhr Rohzucker Abends 6 Uhr
frei auf Speicher frei an Bord frei auf Speicher frei an Bord

Magde r Hamburg Magde urg HamburgNov 140 14,30 Nov 14,00 14,30Dez 14,05 14,35 Dez 14,05 14,35Januar 14,17 14,47 Januar 14,17 14,47Februar 14,27 55 14,57 Februar 14,27 14,57
März 14,37 14,57 März 14,37 14,67rn 14 14 72 Aprit 14 14ai 14,47 I 14,77 Mai 14,47 14,77 35Juni 14,55 4,85 Juni 14,55 x 4,85 55Juli 14,65 14,95 Juli 14,65 14,956Aug 14,70 14,00 Aug 14,70 15,00Granulirter Zucker Granulirter Zucker

trei an Bord Hamburg frei an Bord Hamburg
Zueker Liquidatiogskasse in Magdeburg

Hambur v 29 Nov Bericht der Hamb Firma Joswich u Comp
Rüben Zucker I Produkt Basis e frei aus Bord Hamburg per Nov

1 5t n m 14,42 per Märs 14,77 per MAri 14,90 per Aug

40,75 pr Dez 41,00 pr Jan April 41,62/, pr März Juni 42,00

Hamburg 20 Nov Sehlussbericht Rüben Ronzucker I Pro
dukt Basis 88 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg pr Nov
14 30 pr Dez 14,35 pr März 14,62, pr Mai 14,72, Fest

Paris 20 Nov Schlussbericht Rohzucker fest 88 loco38,50 Weisser Zucker steigend r 3 per 100 kg per Nov

Dez 35,50 Fres Jan
Rüben

ofort 85,50 PFresAntwerpen 19 Nov
März 36,00 Fres

London 20 Nov 96 Javazucker loco 157 fost
Rohzucker loco 14 fest Cetrifugal Cuba 15 fest

New Vork 19 Nov Telegr Zucker Fair retining Musco
vados 3

Kaffee
Kaffee fest Umsatz 1500 SackHamburg 29 Nov

Vormittagsbericht KaffeeHambu re 20 Nov vorm 11 Uhr
Good average Santos pr Nov 70 pr Dez 68 pr März 62 pr
Mai 60 Behauptet

Hamburg 29 Nov nachm 3 Uhr Nachmittagsbericht KaffeeGood average antos per Nov 70 per Dez 68 per März 63, per
Mai 612 BehauptetAmsterdam 20 Nov Java Kaffee good ordinary 541

Havre 29 Nov vorm 10 Uhr 20 Alin Bericht der hamburger
Firma Peimann Ziegler Co Kaffee good average Santos pr
Nov 87,09 pr Dez 84,56 pr März 79,25 Unregelmässig

New Vork 19 Nov Telegr Kaffee Rio Nr 7 14 Nr 7
low ordynari pr Dez 12,45 pr Febr 12,07

Petroleum
Loco 11,10Stettin 20 Nov

Petroleum stillHamburg 20 Nov
Br pr Nov Dez 6,15 Br

Bremen 20 Nov Börsen Schluss Bericht Offizielle Notirung
der Bremer Petroleum Börse Raffinirtes Petroleum fest loco 6,05

Antwerpen 20 Nov Schluss Bericht Rafſſfinirtes Type weiss
loco 16 bez und Br pr Dez 15 Br pr Jan Müärz 16 Pr per
Sept Dez 16 Br Stetig

New Vork 19 Nov Telegr Raffinirtes Petroleum Standard
white in New Vork 6,25 6,40 Gd do Standard white in Philadelphia
6,20 6,75 Gd Rohes Petroleum in New Vork 5,50 do Pipeline Certi
ficates pr Dez 59 Ziemlich fest

Standard white loco 6,20

New Vork 20 Nov Telegr Anfangs Kurse Petroleum
Pipe line eertificates pr Dez

Spiritus
Nordhbausen 20 Nov Privatnotirung Branntwein 452 pro

100 kg ohne Fass ab Brennerei 68 70 M desgl 63 65 M
Posen 20 Novohne Fass 70er 51,80 PFest
Breslau 20 Nov Spiritus per 100 1 100 excl 50 M Ver

brauchsabgaben per Nov 71,50 do do 70 M Verbrauchsabgaben per
Nov 51,90 do do Nov Dez do do per April Mai 53,00Hamburg 20 Nov Spiritus fest per Nov Dez 43 Br
per Dez Jan 43 Br per Jan Febr 43 Br Aprikdkfai 42 Br

Spiritus loco ohue Fass 5Cer 71,20 do loco

Stettin 20 Nov Spirttus matt loco ohne 50 M Konsum
3 72,00 70 A Konsumsteuer 592,70 per Nov 52,20 per April Mai

Paris 20 Nov Spiritus steigend per Nov 44,50 per Dez 44,75
per Jan April 45,00 per Mai Aug 46,09

Oele Oelsaaten Fettwaaren
Berlin 20 Nov Rüböl per 100 kg mit Fass Termine mattert

Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco mit Fassbez loco ohne Fass Durchsehnittspreis per diesen Monat
62,6 per Nov Dez 62,2 61,9 bez per Dez Jan perJan Pebr bez per Febr März per April Alai 6t bez

Breslau 20 Nov Rüböl pr Nov 65,00 per Nov Dez M
Hamburg 20 Nov Rüböl unverzollt fest loco 63
Stettin 20 Nov Rüböl unyerändert per Nov 61,50 per April

Mai 61,20
Bremen 20 Nov Schmalz Ruhig Wilcox 35 Pf Armour

34 Pf Rolle u Brothers Pf Fairbanks 32 Pfg
Köln 29 Nov Rüböl loco 65,50 per Alai 64,40 per Okt 63 40
Pest 20 Nov Kohlraps per Aug Sept Gd Br
Paris 29 Nov Rüböl per Nov 68,00 per Dez 68,50

per Jan April 70,25 per März Juni 70,75
Amsterdam 20 Nov Raps per Herbst Rüböl loco 32

per Herbst 31 per Mai 32t
Petersburg 20 Nov Talg loco 50,90 per AugNew Vork 19 Nov Telegr Sehmaſe loco 6,42 do Rohe
mer 6,87 Speck short clear Chicago 6,10 Pork Chicago per Des

40

FPutterartikel
Hamburg 20 Nov Palmkuchen deutsche 120 Cocos

nusskuchen deutsche 160 Al Baumwollsaatkuchen 143 448 Erd
nus kuchen 140 160 M je nach Qual Rappskuchen 139 135 M Lein
kuchen 160 Palmkernschrot 115 für 1000 Kg züböl ſtill
loco 63,00 M Br Leinöl matt loco 41,50 M Br

Metalle
Breslau 20 Nov Zink W H Marke 23,70
Amsterdam 20 Nov Bancagzinn 55 e
Glasgow 20 Nov Roheisen Mixed numbers warrants 47 sh

6 d Nominelk
Glasgow 20 Nov Telegr Die Vorräthe von Roheisen in den

Stores belaufen sich auf 4909,576 Tons gegen 612,624 Tons im vorige
Jahre Die Zahl der im Betriebe befindlichen Hochöfen beträgt 76
gegen 6 im vorigen Jahre

Glasgow 20 Nov Schlussber Rohbeisen Mixed numbers warrants

47 sh Gul Käufer 48 sh d Verkäufer cBendon 20 Nov Chilt Kupter 44e per 3 lonate A
London 20 Nov Blei span 11 trl engl 11, Üstrl Zinn

92 Lstrl Zink 222 Lstrl Antimon Letrl
New PLork 20 Nov Zinn Straits 19,85 Doll Eisen Nr 1

Coltness 24,50 Doll
New VorkK 19 Nov Telegr Kupfer per Nov 11,15

Marienb Mlawkav 5 101,50be Bank f Sprit u Prod 3 658,300 Neuss Wagenbau 3 74 o
i 36 Wer Südbahn 5 108 50b2 Barmer Bankverein 6 106,500 Nordd Eiswerke 3 59,00her ner e Jaalbahn 43100,100 Berliner Handels Ges 91 128 50be Omnibus Gesellschaft 123 199,006

e Weiraar Gera 323 86 00b2 Braunschw Bank 556104,800 OppelnerPortl Cemnt 6 80,50620 November Werrabahn 4 100,263 r e 5 95 25b2 äebahn Ges t
d ob Goth Kredit Ges 581,10b2 Braunschweiger 5 1111,00BBrgänzungs Kursliste 2u den am Panziger Privatbank Breslauer 125,500telephonisch übermittelten Wo n e w henteene Grundschuld i 114,756 Stettiner z e

tirungen im gestr Abendblatt DeutscheNationalbank s Sächs Stickmasch 87,50B

e el hre eOesterr Frz Lokalb 41 r Bank 00bz6 Strals Spielkart St P 62 90,006Denutsche Fonds u Staatspap Oesterr Südb Gold Wlebee Hamburg Hypoth s Vr Heute Petr St P 0 11,60b26
T Raab Oedenb Eben Hamb Com u Dise B 112,50b0 Ver Köln Rottw Pulv 13 149,50b7

Bad Staats Eis Anl 4 furt Gold 18,600 do Vereinsb 500E 11 jWilhelmshütte 3 61,80b20Bairische Anleihe 4 1104,600 Reichenb Paärdubitz 381 74,00b Königsberg Vereinsb 93,75B
Kurhess P Seh a40 T Ungar Galiz gar 5 84,50b Leipziger BRank i 117 00beBad Präm Anl 1867 4 134,00b2 Itaſ Eisenbahn gar 71 s 114,90b Lübecker Kommerzb 7 I15 106
Baierische Präm Anl 4 1137,25b2 do Mittelmeerb stfr 89,40bB Mecklenb Hy otheken 127,506 Bergwerks u HRütten Ges
Braunschw 20 Thlr L 101,00b e r 357,100 dann 71,006öln Mi o 13 St Paul Mineap a 5terr g e r TDeren 3 s on nitoba a 95,100 Adenb Spar u Leihb I Anhalter Kohlenwerke 6 93,00 ba
Hamb 50 Thlr oose 3 185,008 Anatolische gar 579,60be6 Preunss Immob AI p St 15 aroper Walzwerk o 52,00b20
rrübecker 3 124,500 Wilhelm Luxcmburg 3 85,906 do Leihhaus Konv 8 7 8 Berzelius 123 127,756Meininger 7 Loose r 27 100 West Siziliamische 3 l Rhein Westf Bank 6 50,50 b Braunschw Kohlenw s
Oldenb 40 Thlr Loosel 3 123 100 Weimar Bank Konv 11 125,00b do St Pr 6 eß 5 Westfälische Bank 6 i ſConsolidat Bergw G 21 155 50bzT Bisenb Prior Aktien n Wiener Bankverein 8 Consol Marie 2 i 49,106Ausländische Fonäs Obligationen Wiener Unionbank 8 i re 332,80bhlen Kon 10 115,00bzBerg Märk III A B 3 96,00bzB Grirenkiren Gussstanj 7008 8euren z r ne 372 Inädustrie Aktien Georg Marien St A 68,70 beItalien Nath Fta attr 88800 en et 4 So Ao St Pr 683,50becKopenhag Stadt Anl 3 Na debur Wittent 3 85,250 A G f Anilinfabr 10 132,50b26 Hagener Gussstahl 8
Mailänderl0Lire Loose 16,75b2 Mainz u w 68 69 gar lArechimedes 10 RMAarzer Eisenw Kony 97 8,75ba
Oesterr Papier Rente 4 s 77 10b do 75 76 u 78 4 I Bau Ausführung 6 i 87,5006 do do St Pr 3 34 00 b

do Gred 100 58 317,000 do 1674 4 D Berl Charlottenb 1 123,00626 Hugo Bergwerk 10 97,40 b
do 1860 er Loose 5 117,00b2 ecjclenb Friedr Frzb 3 D do Neustadt O 87,00b2 Kattoyitzer 10 II8 25bz2d
do 1864 er Loose 315,50b Operschles It 31 95 J Passage Konv 3 653,75b26 Königin Marienhütte 7 632,00bz0Russ Poln Schatz Obl 4 ren Säätann W Bäzar o 190,006 König Wilhelm conv 25 183,50 ba

do Präm Anl 1864 5 1147,75b2 Sa al bahn 313 T D Berliner Lagerhof o 68,500 do St Pr ſ30 197,00b d
do do u866 5 189 l Weimar Geraer do o St Pr 0 105,00b Rhein Antr Kohlen 10 81,50b2
Spanische Ext 4 62,750 re e Braunschweiger Jute 6 100,250 Rheinische Stahl Lit C 11 133,75ba6Türkische Anleihe 1 Albrechtsbahn Berlin Charl Bau V 1 123,00b 0e a an 102 100 Berl Wiimersd T e s Ia dono Zoll Oblig 5 381,00b20 2 Buderus Obl rzb à 102 5 102,70b20do 400 F rege S 00b2 Dux Bodenbacher II 5 ßutz ke Metallindustr 10 63,00b Ovlig v Tnäustr u Rergw Ges
P ngarische Gold A 5 1101,90B do s z Chariottb Wasserwerk 8 199,75B

do Grundentl Obl 4 73 Silb Pr 30 10b26 Chem Fabr Schering 19 234,00b20 Allg Elektr Gesellsch 4
Fürk Tab R A abg 7 Dux P Gold Pr 4 98 900 Danziger Oelmühle 5 1126,500 Aschersleb Kaliwerke 5 102,250

ua PragerGold Ob 7 105,906 do do St Pr 4 119,550 Bochumer Gussstahl 4 100,900
Galia Karl Ludw 1881 a 84 700 Dentsche Contin Gas 10 154,003 Dessauer Gas a 106,006

Deutschernypoth Pfandbriefe Kasch Oder b Gold 89 4 94,800 Düsseldorfer Waggon 13 136,756 Dortmunder Union 5 109,806
r Krone n a Elbertfeld Farbentabr 17 175,100 e 4 5100,50b20

Anhalt DessauerPfdhbr 4 100,500 g 2 Erdmannsdorf Spinn 6 79,00B amb Packetfahrt 4Dents Gr Kr Pram I 81 100,208 I 4 rieäriehshöhe le Obligationen 4 101,000do II Apih t 103,100 Fere p an u 77,250 Frister Rossmann kv 9 63,00b Hibernia 4 102 100
d Gr K B III IIIa u es a r tars 7 z Gummij Fab Fonrobert 3 65,500 Laurahütte 42 101,800III b 3 94,20b2 do e 3 7 do Voigt Winde 7 120,50B Luise Tiefbau an
D Gr K B IV rz 110 3 94,25b2 o Erga 3 7 do Volpi Schlüter S 94 00b e Naphta Obligationen 6 102,506do V r2z 100 3 h 99,300 45 r 4 e Harburg Wien Gummi 29 245 10b26 Norddeutscher Lloyd 499,506
Deuts Grundsch Obl 4 100,80b20 es v LoE ipan t r a 83 Jeserich Asphalt 5 83,753 Oberschl Fisenbahnb 4do do do S 98,40b20 a err 7 e in 5 le 83,000 Kaiserhot konv s do Risen Ind 4 100,25ba0
Deuts Hyp Ptdpr 4 10100b 0 pin pa 90,600 Keyling Th Eiseng 7 106 0obeoſ Paseage Akt Bauver 4 97,50Hamb m r2zb à 100 4 1101,00b Sidoete Bahn häh 3 50 40 Furfürstendamm Ges 1660 ooG Solvay Obligationen 102 106
einger Ftäb 4 100,80 d ar z in r La Veloce Ital D 66,5006 Thale Eisenwerk

do Prim Ptabr 4 ne Norunge utren 5 w Töwo Co 18 237,000 Ig Thieie Winkler
Nordd Gr Cred Ptab 4 100,60b2 h e Norhhho 2 102 20 Malzerei Wrede 85,750 Westt Gruben Verein s oo so
Pfälz Hyp BKk Pfdbr 3 94,70b2B 45 Eisenß 8p an z Magdeburger Baubankl 8 87,253 Zoologischer Garten 5 1104,606

Pomm Hyp B III IV ne Sneue re bo 4 1101,40b20 l 4i 93 00b

e ln Se wenh z 3 1087352 fur Charke Asow 80 4 86 2 be Prämien Kursbericht

do Xiif rz 100 4 101,7sb r edo I r 100 3 92,300 dMosco Bjapan So Vorprämien Stellageni u W 12 Moseo Smolensk 5 Nov Dez Vdo do a 91 90b0 Rjäsan Koslow 434,69b2 Oesterr Kr Akt C 1478,asiſ,/2 S I B
Pr Centr Kommn Obl 3 92,0060 hre s 2628ä Berl Handelsges Z aPr Hp B VI rz 110 bin Bologove 33750 Darmstadt Bank 126/8o div Ser rz 1001 4 101 10b20 es Südweatvahn 4 25u Dtseh Bank Akt 7qo a r 100 93 40070 Transkaukasische 574,30b26 Disc Kommandit 169 i /3 a 12
Pr Hp A G Certit 41 Warschau Wienerl erf 4 83,75b Dresdener Bank eRhein Hyp Pa 1800 4 100,258 o er 33,80 Nationalv f Dtseh h 7do do 3 91 75b20 do er 4 93,80be Dux Bodenbach e 2 aSchles B r al 10 5 Wladikawkas Oblig 4 85,750 Franzosen
do do do 100,800 Zarskoe Selo 5 Gotthardgüdd Bodenkredit 4 100 70be0 Northern Pge I bis19211 6 1113,006 Lombarden 2 2do II 1933 6 109,500 Mainz Ludwigsh S 7do III rz 19371 6 104,40b2 Marienb Mlawka 50a50 /2 2 aBisenbahn Stamm AKtien Oreg Railw u N 1925 5 Ostpr Südbahn 6881 2Na 57St Louis u S Fr 1931 6 102,750 Schweiz Nordost 109,88 2

Baltische gar 3 61,750 do do 18931 5 91 25b e do Union 7 lBuschtiehrader B 101 193,806 Oeste de minas Varschau WienHalberst Blankenb 42 97,30b20 Portug Pisenb O 1886 41 52,78b26 Bochum Questahl 115e I 5 11Ital Meridional b 7 114,90 o 16809 a 42,30b20ſ Dortmund Union 66 i 4 s
Jura Simpl v Westb Schweiz Gentralb I8801 4 Seleenkirchen et 14h ar 4 h 97 90b20 do 1883 4 r T T 16refeld Derdinger 29,800 1 iaEutin Lühbeck 39,25b201 do Poraoethetn HLaurahütte 106 1 4 was
Frankfurt Güterb S Serp i Hyp rig s 84,00ba d Vordd u 7 7do Iit B 5 62,50b20 it S T SDeutsche BVisenb Stamm IialienerPrioritäten Bank Aktien Orient Anl III SRussische Noten
Breslau Warschau 6 42,75b20 Anglo Deutsche Bank 6 Ungar GoldrenteDortmund Gronau E 4 1009 00b20 Bank d Berl Kasseny 7,135,750 Conv Türken W r
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S nyrungſer

Dachritzgaſſe Nr 23
Empfehle mein großes

Tager in Regulatenren
J 14 Tage gehend gediegene Gehäuſe

gute maſſive Werke von 12 an
I Regulatenre 14 Tage gehend

mit Schlagwerk von 18 an
5reich verzierte Geh 20 60

Schwarzwälder Wanduhren
von 325

Furtwanger Wanduhren in
hochf Ausſt 1 u 8 Tage gehKückuckuhren von 15 30
nur beſte Werke

Nickelwecker von 3 u 4 in
feinen Gehäuſen bis 18

Standuhren in ſtilvoll Gehäuſen
mit beſt Lenzkirchner Werken

Taſchenuhren in Neuſilber mit
u ohne Goldrand von 18 4 an J

s Für WiederverkäuferKeine Maschinenarbeit Nur gute Handarbelt Nleht eingestanzt
beſte Werke von 1218

Taſchenuhren in Silber von 16
bis 35

I Damenuhren in Neuſilber von
16 anI Damenuhren i Silb v 18 an

Damenuhren in Gold 8 kar
von 22 anDamenuhren in Gold 14 kar
von 26 anI SHerreunhren in Gold von 45 S
bis 300

e Uhrketten in Nickel von 50
dieſ mit Steineinl v 25 an

I Talmi,Silberdonble u Goldcharnier Ketten 20 o Gold S
auf Silber gewalzt Garant für
gutes Tragen zu billigſt PreiſDamenketten in Nickel Talmi
Silberdouble Silber u Gold
charnieren

I Trauringe in Double à Stück e
25

I Tranuringe in Goldcharnier à St II
3 SI Trauringe in Gold v 5 an
Steinringe hübſche Neuheiten

Gold auf Silber à St 50
Dieſelben für Herren 350 bis

I 4 A maſſiv Gold 8 kar von
4 é an

M Ohrringe in Gold v 250 A an
W Brochen Medaillons Kreuze

I Berloques c in gr Auswahl S
Reparaturen an Uhren und
Schmnckſachen ſauber und billigſt

A SChäſerUhrmacher
Dachritzgaſſe 2/3

direkt an der Großen Ulrichſtraße
n

nach vorzüglich bewährtem
für kleine Betriche beſonders
conſtruirt We Ziegelei

Proſpekte gratis undCinrichtungen

Ringofen

Ernst HotopBerlin W Steglitzerſtraße 7

Syſtem

Die giſtenfabrit
von Oscar Leibe in Oelze

im Thüringerwald
W höchſt leiſtungsfähig Dei
j empfiehlt alle Sorten Kiſten
in Wagenladungen u Stückgut J
Sendungen zu billigſten Preiſen

portofrei zu

Amt eberjich er
jeden Maaßes zu FabrikpreMuſter franko u en gen

werarf Steinke Euch abrik

G II b en L

of

Zu dem bevorſtehenden

Weihnachts Feste
bitte ich Aufträge rechtzeitig aufgeben zu wollen

Ganz beſonders empfehle d meine künſtleriſch ausgeführten
irecten

Vergrösserungen
in jedem Format

auch nach alten vergilbten Bildern

Photographisches Atelier 0 lIIöpfner Nachſlg

Poſtſtraſte 13 I h Möuller
a r

e en
Bambusbesen

aus sog Patent Bass
wirklich einziger Ersatz

Bürstenwanaren die

Mitteldeutsche Plasawaarenfabrik
N Weddy Halle a S

Prpeislisten post und Kostenfrei Muster gegen Nachnahme

e e

es

für Glasavabeven vielfach dieselben übertreffend dabei bedeutend billiger liefert in 10 verschiedenen

Nummern eingezogen und gepfeht ausser ihren als verzüglich anerkannten iasakesen und

Die Modenwelt
Jlluſtrirte Zeitung für Toilette

und Handarbeiten

Jährlich 24 PreisNummern viertelwut 250 jährlich
Schnitt m 25muſtern 75 Kr

Enthält jährlich ber 2000 Abbildungen
von Toilette Wäſche Handarbeilten
14 Beilagen mit 250 chnittmuſtern und 250
Vorzeichnungen Zu beziehen durch alle Buchhande

lungen u Poſtanſtalten Htgs Katalog Nr 5845

Probenummern gratis u franco bei der Expe
dition Berlin W 35 Wien l Operngaſſe 3

Wer eine intereſſante
Berliner MorgenZeitung

leſen will der abonnire für den
Monat December für

34 Pf
bei der Poſtanſtalt oder dem Land
briefträger auf die täglich 8 große
Seiten erſcheinende reichhaltige

liberale
Berliner MorCen Zeitung

h mchhcccz7mz7
nebſt Tägl Familienblatt

e

od ne
Griſtſtraße 44

Begenschirmständer
van ataav m

mit vorzüglichen Romanen
und Erzählungen Dieſe
Zeitung beſitzt bereits mehr als
114 Tausend Abonnenten und

liefert hierdurch den Beweis daß ſie
Beſonderes leiſtet trotz des enorm
billigen Abonnements Preiſes

Probe Nummern gratis

S

S EingeſandtS Alwin Zschiesche Leipzig
S J illuſtr Hriefnarken Album

S XiII Auflage 1892 iſt ſoeben erſchienen
Zu beziehen durch alle Buchhandl

3 Ueber 100,000 Exemplare verkauft
S Echte Briefmarken billigſt

Katalog 75
Preis Conrant gratis

S

Schönsghreiben
S a Sehieehte Sopriſt an

Ausgabe schwungvoll u sehön d
50 Pſ Deutseh Lat Ronde haltungFrorperq Gebr Sander in St gari
grat fr Institnt für bried UVnterrieht

Burcau Vorsicht
Ansknunfts und eDe 3Z3ternſtraße3 l

o

Holländische Butter Compagnie
52 Gr Ulrichſtraße 52Beruburger und Wuchererſtr Ecke

Merſebürger und Königſtr Ecke

IGarantirt reine Naturbutter

Garautirt reines Schweineſchmalz

Kl Verlin
Fernſprecher Nr 625

Um rite die
Doctorwürde

u erwerben ertheilt wiſſenſch gebildännern geſtützt auf Geſetz und Er
R kahrung einſchläg Jnformalion unter

M V 84 Nordd Allg Ztg Berlin W

Klavierunter richt
ertheilt ans Höne Kapellmeiſter

Louiſenſtraße 15 pact
Einkan

von Lumpen Knochen Papier Eiſ
Metallen nellen Tuchſchuſtten zu beka a

hohen Preiſen
A Rebuschiess Gr Brauhausg 2



Grosse Wrichstrasse 28
Atolier für Photographie 4856 r Renekeré

Specialität unvergängliehe directe Vergrösserungen nach dem neuesten Verfahren
e Gratis u franko

Moihnaediehalalbr

48 Jahrgang
Eine Auswahl der beſten Werke

aller Wiſſenſchaften
Jugend und Volksſchriften

atalog
v Preiſe notoriſch billig
Gselling re Buchhandll
Berlin 52 Mohrenſtr 52

6Reisszeug
von vorzüglicher Güte billigſt bei

Otto Vnbekannt
Kleinſchinieden quervor

neben der Forelle

S Spn wn
kreuzſaitig elegante moderuſte
Ausſtattung edler geſaugreicher
Ton empfiehlt unter 5jähriger ſchrift
licher Garantie zu billigſten Fabrik
preiſen Jiluſtrirten Preiscourant gratis
und franko Stets Anstvahl inſchigrz und Nuſßbanm am Lager

Abelmann Halle as
Gr Ulrichſtraſte 23 I

No

Kunſtblumen und Makart e
bonquet Fabrik e

Groſte Ulrichſtraße 34
S Ecke Promenade
J T 5 3 1033n SS Hakart u Pfauenbougnets

in allen Größen e
Ball Garnituren

S vom einfachſten bis eleg Genres

Jardinièren Ballpflanzen
und Todtenblumen

I Sämmtliches Material zum
Selbſtfertigen von Papier
binnen

S a Billigſte Fabrikpreiſe bei
Prompter Bediennng

See

z S I 9S s RPr Pelszrehfelle à 2,50 8,50 Mark
Pr Sib Sirſche ſilberhell 40 5 Mk
Br Roth u Dammhirſches 6Mk
Wollfelle ſchwarz und weiß 6 Mk
Gebr Danglowitz Fiſcherplan 2

Kantlchukſtempel
von bekaunter Güte

für Geſchäfts und PrivatBedarf fertigt
ſchnell und billig

Die Kantſchukſtempel Fabrik
Pa Mhelmann gr Ulrichſtr 23

500 M Belohnnng
zahle ich wer mir nachweiſt daß meine
Betten und Bettwäſche nicht volle
Mannesgröße ſind

Zum Verſandt kommen nur brauch
bare und preiswerthe Waaren da
her der rieſenhafte re a

h reichlich gefü ekl tige Vet ten bett Ober Unter

bett u Kiſſen Nr I nur 11 Nr II
beſſere Füll 16 Nr III breit mit

albdaunen und prachtv rothen Köper
nlet nur 26 Granue Bettfedern

Helle Halbdannen 1,35
Halbiw Halbdaunen nur 225
a 32 Pfd zu einem vollen Deck

20 Nr IV mit halbw e

Weiſe G
t Bettbezüge Dedbett u Kiſfen

10 prima 3,90 Betttücher ſehr
reit 1,65 Leinen nur 230

Geiegenheitskauf 4060 Stück
prachtv bun Schlafdecken nur 4,50

Adelyh Kirschberg Jeiprig
Srößte Bettenfabr Dent üt gegr 1879
7 elgue Geſchäfte Nichipaſſ w zurückgen

5 S

w

e
e

E Wabl nach ſeinem Geſchmack und kann den guten

Aenderung jedes nicht ronvenirenden Stückes

Weise GFeilerth

c

J FHerbſt Paletots in allen Modefarben vwon 9 10 11 13 15 18 20 an
I WinterPaletots in Floconné Rayés und Diagonal 11 13 16 18 20 33I Winter Paletots prima Qualität und beſtes Wollfutter 20 23 27 30 33 36

Schuwaloffs in den neueſten Modeſtoffen 18 20 22 25 27 30Savelocks in waſſerdichten Stoffen 15 17 30 22 24 26
I KaiſerMäutel in Diagonal und Loden 13 15 17 18 20 23WinterJagquets in gleichen Stoffen wie Paletots 6 7 9 10Loden Joppen G eSerbſt Anzüge reine Wolle und gute Arbeit 3 4 11 13 14 16 18 20jBuckskinAnzüge das Neueſte der Saiſon 13 149 16 19 21 25s vSochelegante Anzüge in engliſchen und franzöſiſchen Stoffen 14 17 19 23 25 30
D Gehrock Auzüge in Kammgarn und Diagonal z 20 23 25 30 83 36
S Einzelne Buckskin Jaquets neueſte Deſſins G 6 9 10J Einzelne VucrkfskinSoſen Wadenſchnitt elegant ſitzend 2ih 3 gih 5 6

Einzelne VuckskinHoſen ſeine engliſche und franzöſiſche Stoffe 9 10 12
J KnabenPaletots mit und ohne Beſatz für Knaben von 8 Jahren 8 4 Ah 5 6 8

I KnabenPaletots für Knaben im Alter von 15 Jahren S 9 10 13e Knaben Kaiſermäntel für Knaben im Alter von 215 Jahren 5 8 19
J Buckskin Kunaben Anuzüge glatt und mit Falten Sr GI Buckskin KnabenAnzüge für jedes Alter neueſte Facons 5 6 7 8 9 10
J Schlafröcke in grau u modefarb Donble Frieſe u Eskimo mit paſſen

eJ Jünglings Anzüge Nouveautés 9 16 14 18 16J Jünglings Auzüge in allen Modefarben 5 8 10 11 75 15 15S Hamburger Leder und Mancheſter Anzüge mit Wollfutter e 8 9 10 12 13 15 v
S Arbeits Anzüge in Fünfkamm Caſinet und Halbwolle G 7 8 9 16 aJ Prima Hamburger Lederhoſen in allen Farben 6 7J Prima deutſche ſtärkſte Näharbe t 2 3 4rima Fünfkamm Caſinet und Zwirn Hoſen 1, 2 2 8J Snte ſtarke Arbeitshofen e2 Flicklappen werden gratis verabfolgtWir uöterhalten am hieſigen Platze kein

e

J J 5 r e

Seer n J e e r ver e Wen e etc tJ 25 r e c 2 3 2 S 83
Größtes Sperial Geſchäft

für fertige Herren und Knaben Bekleidung
5 g eipzigerftr 5 in den großen Räumen 5 Leipzigerſtr 5

jornrtheil
eine Treppe hoch

vegen den Einkauf tiger Herren Garderobe t veſiegt bei allen Denen welche
J einmal aus dem großen BPeCial Geschäft fertiger Herren und

Knaben Garderobe der Hallesohen Goncurrenz Gesell
sohaft 5 Leipzigerstr 5 eine Treppe hoch gtedungsſtäde ge
J tragen haben Die ausgezeichnete Dauer hat igkKeit die Verwendung der
besten Materialien iveſondere aber der VOIIGRGdete Sitz u Arbeit

J überzeugen immer mehr auch den Vorurtheilsvollſten daß es weit vortheilhafter iſt ſeinen Bedarf an Kleidungs
ſtücken fertig zu wählen Man kauft für bedeutend weniger Geld dieſelben Artikel wie nach Maaß beſtellt in
j gleichmäßiger fanberer Ausführung und mindeſtens derſelben Haltbarkeitz man hat die

Sitz ausprobiren alles im Voraus bevor man
ſich zum Kauf zu entſchließen braucht

Die beſten Qualitäten aus den erſten Vezugsgnellen zu denUnſere Grundſätze ſind talitVerkauf zu bringen für die Haltbarkeit derſelben nach Möglichkeit dievilligſten Preiſen in den
I weitgehendſte Garantie zu übernehmen und Erſatz zu leiſten falls ſolche der geleiſteten Garantie

I nicht entſprechen lBerreitwilligſter Amtauſch ſowie koſtenfreie

S Alle dieſe Vortheile laſſen wir unſerer verehrten Kundſchaft in überzeugender Weiſe zu Gute kommen
J und werden ſtets bemüht bleiben durch aufmerkſame und ſtreng reelle Bedienung unſern Kundenkreis zu vergrößern

Nachſtehend geben wir einen kleinen Auszug unſerer

Preis Liste

dem Tuchbeſatz und Kordel 9 10 11 13 16 18 20

PiquéWeſten Fracks und Kellner Jacken in großer Auswahit zu den billigſten Preiſen

mm Verwechslung zu vermeiden genan auf Firna und Nummer zu gchlen

e Grundprinzip der Coneurrenz Geſellſchaft
Wegen Erſparung theurer Ladenmiethe auſtergewöhnlich billige Preiſe
Gröſzte Auswahl neueſte Mode in allen Größen und Weiten

Großzer Umſatz mit dem kleinſten Nutzen
e Einzel Verkauf zu wirklichen Fabrik Preiſen

Bei der Neuorganiſation haben wir ſtrenge Reellität uns zur beſonderen Aufgabe gemacht und um das
J geehrte Publikum vor Uebervortheilung zu wahren iſt auf jedem einzelnen Stück Waare der billigſte Verkaufs
preis in deutlich erkennbaren rothen Zahlen und Druckſchrift verzeichnet und kann ein Abzug in welcher
Form derſelbe auch verlangt werden ſollte nicht ſtattfinden

llallesche Concurrenz Gevellschacft

in Firma Mayer Co, Halle alS
5 Leipzigerſtraße 5 S Leipzigerſtraße 5hoch

J Auch Sonntags geöffnet Für Wiederverkänfer günſtiger Gelegenheitskanuf

änſedaunen mir 340

ne Spiehraaren erp 3Unſere Muſteraugsſtelkung in der J Et s ä ö rWiederverkäufer zur chen t tage unſeres Geſchäftshauſes iſt eröffnet und laden wir

Landwehrſtraße 8/9Gebr Buttermilch hVerzeichniß von 10 25 und 50 Pfg Artikeln koſtenfrei zu Dienſten

Halle a

orima Drell 1,75 280 3 3,50 mit

weites Gelgäft erſuhen das geehrte Publikin

Durch Leitung bewährter Zuſchneider alle Facons und ſchöner Schnitt r S

orvett Pahrik
Wederlage

S ſ Krotoschin Korſ Specialiſt
Berlin Erfurt Roſtock

Bulle a
5 Gr Ulrichſtr 5

Conditorei Otto Peter gegenüber t
Verſand nach aufzerhalb bei
Angabe der Taillenweite und

Preis franco
I Jedes von mir gekaufte Korſettt
Siſt unter meiner perſönlichen
Sfachmänniſchen Leit gefertigt
nnv bedingthocheleganten Sitz

a e ckäche

Façon Irene Renheitz
prima Drell 2,25 2,75 8,50 5
m echt Fiſchbein 325 4 5 6 7,50

i ſchwarz u roth Laſting5,50 6,50,7 50

J

Fagon Plan ueuefe gern
extra hochſchnürend

echtem f Fiſchbein 4,4,50,5 i ſchwarz
u roth Laſting 5 6 7,50 9 u höher

S SS S
S v

i

e e
Korſett Plastique

Nverleiht der Figur höchſte Formen 9

ſchönheit und Eleganz hJdieſes Korſett bedingt tadelloſen Sitz
einer jeden Taille

J in prima Drell 5 6 7 8 Mk
Sämmtliche Fag in größter Auswahl
von 75 Pf bis 25 Mk d Stück

UVUmstancdskorsetts
nach ärztlicher Vorſchrift v Frauen

Färzten empfohlen prima Drell mit
Fiſchbein 7,50 9,50 Mk

Nährkorsetts
Special Korsetts

für magenleidende und corpulente
Damen

Vaxkfiſchkorſetts
Kinderkorſetts zum Knöpfen

und mit Mechanik
Orthopäd Geradehalter

für Rückgratleidende
Korſetts nach Maß in kürz Zeit

Reparaturen ſofort
Nur fachkundige Danienbedienung

Meine Damen ſind angewieſen
mit der größten Zuvorkommenheit
jedes Korſett ſelbſt das billigſte in
dem dazu eingerichteten hellen un

Igenirten Anprobezimmeranzupaſſen
und werden nur elegant ſitzende
Korſetts verabreicht

M Krotoscehin
KorſettSpeeialiſt

Halle A S Gr Ulrichſtr 5

Gardinen Wäſche anf Meu
Chem Wäſch M Geyer Geiſtſtr 34 J

Medaillen

Preis
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